
Strümper "Integrationsfest" 
(aru) „Hier kommen Alt-
strümper und Neubürger 
zusammen – wir haben hier 
ein Integrationsfest", sagte 
Karl-Heinz Rütten, Präsident 
des Heimat- und Schützen-
vereins Strümp 1865. Zum 9. 
Maifest hatten gestern die 
Strümper Schützen geladen, 
und zahlreiche Besucher 
kamen. Auf dem neu gestal-
teten Platz "Schmitterhof" 
(Xantener/Ecke Buschstraße) 
versammelten sich Schützen 
sowie Bürger und genossen 
den Tag bei herrlichem Son-
nenschein. In luftiger Höhe 
hängten die Feuerwehrmän-
ner Daniel Zander und Guido 

Schroers des Löschzuges 
Strümp den Maikranz am 
Maibaum auf.  

"Es ist wunderbar, wie der 
Marktplatz in Strümp ange-
nommen wird", sagte Bür-
germeister Dieter Spindler. 
So zeige alleine der Termin 
am 1. Mai, dass die Zahl der 
Veranstaltungen auf dem 
Marktplatz zunehmen würde. 
Neben den unterirdischen 
Containern für Altglas und 
Altpapier, dem Maibaum 
und dem neugestalteten Platz 
würde nun auch das neue 
Kunstwerk, eine Pferdeträn-
ke mit zwei plastischen Pfer-

deköpfen, den Platz verschö-
nern. Gut gelaunt feierten die 
Strümper den Tag. 

Musikalische Unterstützung 
erhielten die Feierfreunde 
vom St. Suitbertus Tam-
bourkorps Ratingen und den 
Hobbybläsern Strümp. Die 
Frauen der Generalität und 
des Schützenvorstandes ver-
kauften Kaffee und Kuchen. 
Die Rebellen-Kompanie und 
die Friderizianischen Grena-
diere kümmerten sich um 
Gegrilltes und gekühlte Ge-
tränke. 

 

 

 


